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Neues Outdoor-Fitness-
angebot im Rhytraining
Das Rhytraining Physio und Fitness 
in Stein am Rhein bietet neu Out-
door-Fitnesskurse an. In den soge-
nannten «Bootcamps» – der Begriff 
Bootcamp stammt aus der ameri-
kanischen Militärausbildung und 
bezeichnet ein intensives und effek-
tives Ganzkörperworkout – trainie-
ren die Teilnehmer draussen an der 
frischen Luft Kraft und Ausdauer. 
Diese Kurse eignen sich für alle Per-
sonen, die Freude am Sport in der 
Natur haben und gemeinsam im 
Team mit viel Spass an die eigenen 
Grenzen gehen wollen. Ausserdem 
ist das das passende Training für 
alle Trainierenden, die vor allem im 
Sommer eine Abwechslung zum 
Gerätetraining suchen. Unter der 
Anleitung eines Personaltrainers 
werden hauptsächlich funktionelle 
Kraftübungen, entweder mit dem 
eigenen Körpergewicht oder mit 
einfachen Hilfsmitteln, absolviert. 
Jeder Teilnehmer kann die Übungen 
an seinen Leistungsstand anpassen 
und kommt so auf seine Kosten. 

Am Montagabend, von 18.30 bis 
19.30 Uhr, findet Bootcamp-Classic 
statt, welches sich auch sehr gut für 
Einsteiger eignet. Am Donnerstag-
abend, von 18 bis 19 Uhr, findet 
Bootcamp-Running statt, bei wel-

chem die Kraftübungen durch Lauf-
einheiten unterbrochen werden.

Die Trainingsgeräte sind neben 
dem eigenen Körpergewicht alle 
Hindernisse, die auf der Trainings-
strecke liegen wie zum Beispiel 
Bänke, Geländer, Treppen, Brun-
nen etc. Diese beiden Kurse ergän-
zen das vielseitige Group-Fitness-
angebot des Rhytrainings, das aus 
rund 20 verschiedenen Kursen be-
steht und laufend den neuesten 
Trends angepasst wird. Das Rhy-
training-Team freut sich jederzeit 
auf neue TeilnehmerInnen. Eine 
Schnupperstunde ist gratis, 10er-
Abos gibt es ab 185 Franken. Weitere 
Informationen sind auch auf www.
rhytraining.ch zu finden. (Eing.)

Verborgene Schätze in 
Eschenz sichern

In Eschenz wird leider die fast letzte 
Wiese am Rhein überbaut. Das Amt 
für Archäologie des Kantons Thur-
gau versucht, mit der letzten zur 

Verfügung stehenden Kraft, die ver-
borgenen Schätze in der Erde zu 
sichern und zu katalogisieren.

Simon Benguerel macht bis auf 
Weiteres jeden Mittwoch um 14 Uhr 
eine fachliche Führung, leicht zu 
finden auf der Wiese unterhalb der 
Landi. In leicht verständlicher Art 
wird das Leben vergangener Epo-
chen, von den Römern bis ins Mit-
telalter, hier am Rhein erklärt.

Somit sind auf engstem Raum 
Jahrhunderte auseinanderliegende 
Ereignisse zu sehen. Der Boden 
wird mit einem Bagger, dann von 
Hand Zentimeter um Zentimeter 
abgetragen. Es wird katalogisiert, 
fotografiert und notiert.

Nur schade, dass das Gelände 
drei Wohn blöcken mit Wohnungen 
der gehobenen Klasse überbaut 
wird. Zugänglich ist die Wiese bis 
etwa Ende August.

Hansruedi Widmer

Blick auf die Ausgrabungsstätte in 
Eschenz. Bild zvg

Bootcamp: Kraft und Ausdauer an 
der frischen Luft. Bild zvg
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Keine Kandidaten, aber 
eine neue Plattform
Die Steiner SP hat für die Wahl in den Steiner Stadtrat 
keine Kandidaten nominiert. Dies, obwohl eine ange-
messene Vertretung im Interesse der Bevölkerung wäre. 

STEIN AM RHEIN «Wir respektie-
ren den Verzicht von Claudia Eimer 
auf eine neue Kandidatur und möch-
ten ihr für ihren von Offenheit, Ver-
antwortungsgefühl, Freude und 
kompetenter Hingabe geprägten 
Einsatz unseren herzlichen Dank 
aussprechen», erklärte SP-Vizeprä-
sident Andi Frei vergangene Woche 
an einer Orientierung. 

Voraussetzungen fehlen
Dabei wurde auch bekannt, dass 

die Steiner SP keine Stadtratskan-
didaten für die kommende Amts-
periode nominiert und keine Emp-
fehlung für die Wahl des Stadtpräsi-
diums abgibt. Wenn sich eine Person 
für den Stadtrat zur Verfügung stellt, 
setzt dies nicht nur voraus, dass sie 
diese Tätigkeit mit ihrem übrigen 
beruflichen und sonstigen Engage-
ment vereinbaren kann, sondern 
insbesondere auch, dass sie sich 
auf eine entsprechende Amtstätig-
keit freuen kann. 

«Beim bevorstehenden Wahl-
gang fehlt es bei unseren Mitglie-
dern, vor allem an dieser letztge-
nannten Voraussetzung», so Frei. 

Ausserdem sei im 2014/15 das 
Kommunikationsklima im Stadtrat 
derart gestört gewesen, dass sowohl 
die Stadträte Heidi Schilling und 
Beat Hug wie auch der langjährige 
Stadtschreiber Stephan Brügel zu-
rückgetreten seien. Auch die Tat-
sache, dass Claudia Eimer auf eine 
Wiederkandidatur verzichte, sei im 
Wesentlichen auf dieses menschlich 
belastende Klima zurückzuführen. 
«Wir haben es uns mit diesem Ent-
scheid nicht leicht gemacht», so 
Frei weiter, «sind wir doch grund-
sätzlich davon überzeugt, dass eine 
angemessene Vertretung der SP in 
der kommunalen Exekutive in je-
der Hinsicht im Interesse der Be-
völkerung von Stein am Rhein 
liegt.» Die Steiner SP will ihre Kräfte 
in dieser Situation nun umso mehr 
darauf konzentrieren, dass sie auch 
in der kommenden Amtsperiode 
eine starke Vertretung im Einwoh-
nerrat hat. Gleichzeitig wurde auch 
die neue Hompage «sp-resso» vor-
gestellt, wo man lokale und über-
regionale Kommentare finden kann 
und die ausdrücklich Raum für Kri-
tik bieten soll. (Sr.)

Eine Seegfrörni – und 
das mitten im Sommer
Vom 26. August bis zum 10. September wird direkt am See 
das Musical «Seegfrörni» von David Lang uraufgeführt. 

MAMMERN In einem Zirkuszelt am 
Seeufer singen professionelle Sän-
gerinnen und Sänger von Liebe und 
Intrige, Spionage und Demontage 
über den See, am See und neben 
dem See. Nachbarschaftliche Riva-
litäten zwischen Wangen auf der 
deutschen Seite und Mammern auf 
der Schweizer Seite drohen auszu-
ufern. Tempo, Witz und Romantik 
sind drei der Eisheiligen des fulmi-
nanten Werks. 

Der organisierende Verein Mam-
mern Classics hat sich seit 2008 als 
Veranstalter von bisher drei klassi-
schen Festivals in der Gegend am 
Untersee etabliert. Die Bevölkerung 
von Mammern und Umgebung lässt 

sich immer wieder gerne mitreissen 
und hilft vor Ort mit unzähligen 
freiwilligen Arbeitsstunden. Mit der 
Musicalproduktion «Seegfrörni» wa-
gen sich die engagierten Kultur-
schaffenden an ein grosses Projekt, 
welches im Vorfeld in der Presse 
und in der Bevölkerung auf grosses 
Interesse gestossen ist. Der Vorver-
kauf läuft seit 1. April (www.mam-
mernclassics.ch). 

Das luxuriöse Zelt der Zirkus-
familie Monti enthält 480 bequeme 
Plätze. Auf Vorbestellung wird ein 
erlesener Apéro riche der Firma 
Villiger Delikatessen angeboten Das 
Musical wird achtmal aufgeführt, 
Premiere ist am 26. August. (r.)


